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Breslau, 28. Juli. Die Börſe eröffnete und verlief in ſehr feſter 

— Haltung. Die von auswärts eingetroffenen Kurſe lauteten durchweg 
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Breslau, 28. Juli. [Bericht über den breslauer 
Produktenmarkt.] Preisnotirung per 100 Kilogramm netto. 
Weizen matt, weitzer 71—8m—8f Thaler, gelber 7} bis 88 
bis 8 Thaler. — Roggen matt, ſchleſiſcher ae —7 . Thlr. — 
Gerſte unverändert, ſchleſiſche 61—7 Thlr., galuiſche 55 Thlr. 
afer ſehr feſt, ſchleſiſcher 61—7 Thaler, galiz. 66 —6f Thlr. — 
ofen beachtet, Koch⸗Erbſen 61—6f Thlr., Futter⸗Eröſen 6—6} 


Thlr — Wicken wenig zugeführt, ſchleſ. 1 Thlr. — Bohnen unveränd. dei N ‚De 8 \ 1 
f — 5 iſche 65 Ze? i ei Kartoffel Brennereien mit täglichem einmaligen Abtriebe jedes 
a er gehe BT ai ee A ins 1 Uniden und nie täglich 15 malig.m Ablriebe 3 Gulden 


Thlr., blaue 4—41 Thaler. — Mals offerirt, 7 unt 5 : 
— Delfaat änd., Wint — Winter Steuer, wogegen bei einer Export⸗Vergütung von 6) Thlr. pro feinen 
8 1 .. Zücler,, Winter Alkohol zu 100 Prozent vom Staate eine Prämie im erſteren Falle 5 


rübſen 6 —7 Thlr., Sommerrübſen 66—73—71 Thlr., Dotte 5 1 { 1 

6 1 T — Shlaglein wenig Unfag 8-2 Ehle Hanf, von 2, im leeren von 3 Gulden gezahlt wird. — Es gewährt dies 

ſaamen unberändert, 771 Thlr. 1 Eimer öſterr. zu 56 Liter und 
Preisnotirung per 50 Kilogramm necto. 


Napskuchen feft, ſchleſiſcher ru 79 i er 2—21 


Legt man nun einer Steuer berechnung auch nur die Minimal- 
Beträge von 6 bis 8 Reuben pe Grunde, ſo ergeben ſich bei dem zur 
Zeit in Deſterreich geltenden Steuer⸗Modus für einen Eimer Alkohol 
100 Prozent (: 42 Kr. pro Eimer ſteuerpflichtigen Maiſchraums) 


baler. — Kleeſaat nominell, weiß — Thaler, rot! 
30—12—144—15} Thlr., ſchwediſch 18—19—21 Thlr., gelb 4—5 
Täler. — Thymothee ohne Geſchäft, 9-104—12 Thir. — Leinkucher : 
%—3} Thaler paralifirt wird. 
4 x roduktionsweiſe der 


ei unveränderten Preiſen verkehrte der heutige Markt für 
Rog zen und Weizen in matter Haltung. Hafer ſehr feſt. 


zingerte 5860 Thir. — Gerſte große, bruchfrei grobkörnig € 
58 Thlr. — 1 kleinerer Brenner 


A A ea en Ehe. = Safer 66.0 Ta, — übten 76 

2 er⸗ 58 r. — Hafer 60 tr. idfen i 

2781 Thlr. (Alles per 1000 Mlogr, nach Qual. u. W = 858 und einigermaßen umſichliger 
Jr. Stg. 


*Deutſchland, beſonders in den Provinzen Pofen 
unbedeutend höher find als in Oeſterreich, fo 
eiteren Transports dadurch aufgewogen werden. 


Staats- und volkswirthſchafl. — Nur durch 
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Der Branntwein⸗Brennerei⸗Betrieb und die Brannt:| Preisdifferenz und die billigere robuktion wird augenblicklich die 
weinftener in Oeſterreich. Bei dem Auſſchwunge, welchen derſoben berechnete öſterreichiſche Aus fuhr⸗Prämie von 1$ bis 2% Thlr. 
Branntwein⸗Brennerei⸗Betrieb in den letzten Jahren auch in unferer|paralifnt und es bleibt, fo lange die jenfeitigen valutenwirthſchaftlichen 
Provinz genommen, wird es in betheiligten Kreiſen gewiß inkereſſiren, und ſonſtigen Verhältniſſe forldauern, auch ein Export von deutſchem 
in kurzen Umriſſen ein Bild über die dortige, betreffende Gewerbs⸗ Spiruns nach dem Süden trotz der öſterreichilchen Export- Vergütung 
thätigkeit und deren Einfluß auf das diesſeitige Erportgefhäft zu er⸗reſp. Prämie möglich. i 
halten. 5 1 5 f ** Wien, 28. Juli. Die Einnahmen der lombardiſchen Eiſen⸗ 
bahn (öſterreich. Netz) betrugen in der Woche vom 16. bis 22. Juli 
675,606 Fl., ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vor⸗ 
je jahres eine Mindereinnahme von 73,959 Fl. 

„Neue Bremer Anleihe. In der Sitzung der Bürgerſchaſt 
am 22. c. wurde die neue Bremer Anleihe genehmigt. Der Zinsfuß 
ift 4½ pCt, der Cours pari mit ½ pCt. Proviſtion für die Untere 
nehmer. Einzahlungen terminweiſe und zwar am 1. Oktober, 1. No⸗ 
vember und 1. Dezember d. J. je 2 Millionen und im nächſten Jahre 
mor atlich 1 Mill. Mark, ſo daß Ende 1875 die ganze Auleihe einge» 
hlt iſt. Bedingung iſt aber die Aushändigung ſümmklicher Schuld⸗ 
Obligationen an die Unternehmer am 1. Oktober d. J. gegen genü⸗ 
gende Sicherheit. Die Tilgung erfolgt von 1880 an mit 4 pCt. und 
erſparten Zinſen durch Auslooſung von 1885 an kann ſtärker getilgt 
oder ganz zurückgezahlt werden. 


Lokales und Provinzielles. ; 
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ofen, 29. Juli. 


findet in DE „von 
nicht mit einmal 8 B b Bredau in gleicher Eigenfchaft hierher, und der Kegierungs-Affeffor 


Wafſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 4 Juli 1874 12 Uhr Mittags a Meter 


